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Die Überprüfungen auf der Grundlage von Erstmeldungen zu 252 
Ermittlungsverfahren wurden fortgesetzt.

Zur Absicherung des Rechtshilfeverkehrs mit sozialistischen 
und nicht sozialistischen Staaten sowie' von Anfragen der Bruder
organe wurden insgesamt 30 Vorgänge bearbeitet.

So konnten auf Ersuchen der Niederlande über das MfAA der DDR 
Dokumente übergeben werden, die zweifelsfrei beweisen, daß ein 
niederländischer Bürger als ehemaliger SD-Angehöriger an der 
Ermord-ung von mindestens 13 sowjetischen Kriegsgefangenen am 
24. 12. 1942 in Berdetschevv mit gewirkt hat.

Zum Rechtshilfeersuchen des Generalstaatsarivyä-l?Jjes von Berlin 
• (West) zu ehemaligen Angehörigen des .lafeciTisfischen Volksge- 
richtshofes wurden bisher über 3 OOÖ>;B rat t von. der Hauptaotei- 
lung IX/11 vorbereitete Bewei-sdokumen'te zu 55 Beschuldigten 
durch , den Genralstaatsanyyä1^’c| er DDR übergeben. Entsprechend
einem vom Genossen kjinî t'er̂  Bestätigten Maßnahmeplan werden

^  fß'die pclitisch-cperaitiyen', juristischen und propagandistischen 
Maßnahmen kompre:xi'"'w'eitergef ührt.

Durch die weitere planmäßige Vorgangsbearbeitung, insbesondere 
durch die zielgerichtete Vernehmung von Zeugen, konnte der 
dringende Tatverdacht zur Einleitung von Ermittlungsverfahren 
mit Haft wegen Verbrechen gegen, die Menschlichkeit und Kriegs
verbrechen gegen einen ehemaligen Staatsanwalt des Volksgericht 
hofes, einen ehemaligen SS-Offizier und einen Angehörigen eines 
Polizeibataillons, die in der DDR wohnhaft sind, nachgewiesen 
werden. ■ •

IDer Vorgang zur Aufbereitung von Operativ- und Dokumentenma- 
terialien zum KZ Ravensbrück wurde abgeschlossen und zur wei
teren Entscheidung vorgelegt.


